
Wer wird als nächster sterben müssen? Das bestimmen die Akteure
des Thrillers »The Circle«, indem sie die Arme ausstrecken. Das span-

nende Theaterstück hat der Literaturkurs der Olof-Palme-Gesamt-
schule am Dienstagabend aufgeführt.  Foto: Thomas Meyer
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Tageskalender

RATHAUS/BÜRGERBÜRO

Bürgerbüro, Rathausstraße 1,
Telefon 05221/964333, 8 bis 13 Uhr.

BÜCHEREIEN
Gemeindebücherei, Rathausplatz
15, 12.30 bis 18 Uhr geöffnet.

VEREINE UND VERBÄNDE
AWO Lippinghausen, 15 Uhr Bas-
teln im Bürgerhaus.
Gospelchor Good News, Gemein-
dehaus Oetinghausen, Milchstra-
ße 166, 20 bis 21.30 Uhr Chorprobe.
Schützengesellschaft Eilshau-
sen, Restaurant Athos, 19.30 Uhr
Training Damen.
Gemeindesportverband, Grund-
schule Lippinghausen, Untere
Ringstr. 2, 20.15 Uhr Fatburner.
SV Oetinghausen, Sporthalle Oe-
tinghausen, Eilshauser Straße 28,
20 bis 21 Uhr Skigymnastik.

KINDER UND JUGENDLICHE
Evangelische Jugend Hidden-
hausen, Gemeindehaus Eilshau-
sen, Erdbrügge 13, Telefon
05223/878083, 16 bis 17 Uhr Mini-
jungschar (6 bis 8 Jahre).
SJD - Die Falken, Haus der Jugend,
Am Rathausplatz 18, 13 bis 18 Uhr
Nur für Mädchen.
Jugendtreff Future, Herforder
Straße 219, 17 bis 19 Uhr Nachhilfe-
angebot, 19 bis 21 Uhr English for
runaways.
Schützengesellschaft Eilshau-
sen, Restaurant Athos, Brand-
horststraße 110, 17 Uhr Schießtrai-
ning Schüler/Jugend.
SV Oetinghausen, Sporthalle
Grundschule Oetinghausen, Eils-
hauser Straße 28, 15.30 bis 16.30
Uhr Kinderturnen (5 bis 6 Jahre),
16.30 bis 17.30 Uhr Kinderturnen (7
bis 8 Jahre), 17 bis 18 Uhr Jazzdance
(13 bis 17 Jahre), 17.30 bis 18.30 Uhr
Geräteturnen (11 bis 16 Jahre).

POLITIK
Olof-Palme-Gesamtschule, Pes-
talozzistraße 5, 18.30 Uhr Wahl-
kampfauftakt des SPD-MdB Ste-
fan Schwartze.

Familien-Nachrichten

GEBURTSTAGE

Hans-Heinrich Grabs, 83 Jahre.
Liselotte Krömker, 91 Jahre.
Edmund Wahl, 82 Jahre.
Erich Stork, 81 Jahre.
Helmut Stork, 81 Jahre.
Wilfried Busch, 84 Jahre.
Kurt Brokamp, 85 Jahre.

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr
Geburtstag in unserer Familien-
ecke veröffentlicht wird, melden
Sie sich bei uns unter Telefon
05221 / 59 08 11 oder per E-Mail an:

@ ____________________________
herford@westfalen-blatt.de

Sommerfest 
der Frauen

Hiddenhausen (-nn). Die Frau-
engemeinschaft der katholischen
St. Bonifatius-Gemeinde lädt für
heute, Donnerstag, 13. Juli, um
18.45 Uhr zum Sommerfest ins Bo-
nifatiushaus ein. Nach einem kur-
zen Rückblick auf die vergange-
nen Monate wird das restliche
Programm für das zweite Halbjahr
2017 bekannt gegeben. Besonders
hingewiesen wird auf den Jahres-
ausflug nach Brockum am Düm-
mer am Samstag, 19. August.

Lasershow und Feuerwerk
Schweichelner Schützen laden zum Fest am Wochenende

Hiddenhausen (HK). Der
Countdown läuft! Am Samstag, 15.
Juli, ist es soweit: Das letzte
Schützenfest des Jahres 2017 in
der Großgemeinde, das Schützen-
fest der Schweicheln-Bermbecker
am Schweichelner Wald beginnt. 

Bevor der Bataillonsadjudant
am Samstag das Fest offiziell er-
öffnet, hat ein besonderes Ereig-
nis schon eine Woche vorher
stattgefunden: das Jugendkönigs-

schießen. Am vergangenen Sonn-
tag wurde ein Nachfolger für Jun-
gendkönigs, Sven Brandt, ermit-
telt. Wer gewonnen hat, wird erst
am Sonntag verraten. 

Wie auch beim Königsschießen
der Erwachsenen am Sonntag, 16.
Juli, wird bei den 14 bis 20-jähri-
gen Vereinsmitgliedern auf einen
Holzadler geschossen, wobei die
Jugendlichen mit einem Luftge-
wehr schießen, die Erwachsenen

mit einer 16-Millimeter-Flinte.
Mit dem Jugendkönigsschießen
begann die Festwoche, die für alle
Schützen mit viel Arbeit verbun-
den ist, wie zum Beispiel mit dem
Schmücken des Dorfes, dem bau-
en und bemalen des Holzadlers,
dem Aufbau des Throns und
Schmücken des Zeltes bis hin zum
Binden der Blumenkrone für die
amtierende Königin.

Eröffnet wird das Schützenfest
am Samstag um 14.15 Uhr auf dem
Parkplatz von Firma Besch. Von
dort marschieren die Schützen
zum Königskonzert mit dem
Spielmanns- und Fanfarenzug
Fürstenau. Um 19 Uhr treten alle
Schützen am Zelt zur Königspara-
de an. Es folgt die Begrüßung der
Gäste und Majestäten im Festzelt
und der Ehrentanz der Majestä-
ten. Im Anschluss legen »The Cra-
zy DJs« zur »schwarz-weiß-grü-
nen Nacht« auf. 

Das Königsschießen beginnt am
Sonntag um 11 Uhr mit der Begrü-
ßung durch den Bürgermeister.
Gegen 14 Uhr werden die neuen
Majestäten samt Hofstaat prokla-
miert. Um 19 Uhr beginnt der
gr0ße Abschlussball. Mit Einbruch
der Dunkelheit gegen 22 Uhr laden
die Schützen zur großen Laser-
show mit Barock-Feuerwerk vor
dem Schweichelner Wald ein.

Der amtierende Hof, (von links) Stephanie und Michael Wahl, Köni-
gin Andrea I. Möller und König Mario II. Möller, Thomas Burandt,
Sylvia und Gerald Laker, freut sich auf das Fest. 

Hiddenhausen

Die gelben Kinder hinter den Mauern senden bunte Seifenblasen
aus, um die blauen Kinder zu erreichen.  Foto: Ruth Matthes

Fremde als Freunde
Grund- und Förderschüler führen Musical auf

Hiddenhausen (HK/rkl). Ein
Jahr lang hatten die Kinder der
Klasse 1a der Grundschule Sun-
dern und der Unterstufe U5 des
Johannes-Falk-Haues zwei Stun-
den die Woche gemeinsam Kunst-,
Musik- und Sachunterricht. Mit
einer Musicalvorstellung klang
das inklusive Projekt gestern in
der Aula des Falk-Hauses
schwungvoll aus. »Fremde werden
Freunde« war der Titel des Musi-
cals von Reinhard Horn, das die
Kinder den zahlreichen Zuhörern
präsentierten. Darin geht es um

die Flüchtlingsthematik: Die von
Krieg und Armut verfolgten gel-
ben Kinder wollen zu den blauen,
werden aber mit einer Mauer ab-
gehalten. Doch schließlich gelingt
es beiden Seiten zusammenzufin-
den und gemeinsam das grüne
Volk zu gründen, in dem alle
gleich sind. »Der Titel gilt für uns
gleich im doppelten Sinne«, sagt
Angelika Ostermann, Klassenleh-
rerin der 1a. »Die Kinder beider
Schulen sind Freunde geworden
und auch unsere Flüchtlingskin-
der haben Freunde gefunden.«

Abbiegespur 
nachgereicht

Hiddenhausen (HK/rkl). Die
PVS Projektgesellschaft mbh, die
an der Bünder Straße in Eilshau-
sen eine neue Jet-Tankstelle er-
richten möchte, ist auf die Wün-
sche von Straßen NRW eingegan-
gen und hat beim Kreis Herford
einen ergänzende Plan zum Bau-
antrag eingereicht, der eine Ab-
biegespur für Linksabbieger vor-
sieht. Dies teilte der technische
Projektentwickler Lars Ternien
auf Anfrage mit. 

Wie berichtet, hatte sich die
PVS zunächst auf einen Leistungs-
nachweis nach dem Handbuch für
den Bau von Straßen berufen, wo-
nach keine zusätzliche Spur für
Linksabbieger aus Richtung Her-
ford nötig sei, da ein ausreichen-
der Verkehrsfluss gewährleistet
sei. Dieser Meinung schloss sich
Straßen NRW jedoch nicht an. Da-
her lenkte der Investor ein und
legte am Montag einen Plan vor,
der eine 20 Meter lange Abbiege-
spur vorsieht. »Sie setzt eine ge-
ringfügige Verbreiterung der Stra-
ße und eine leichte Verkleinerung
des Pflanzstreifens voraus«, so
Ternien. Die Kosten für die Bau-
maßnahme übernehme der Verur-
sacher: »Die öffentliche Hand
muss sich nicht beteiligen.« Da die
Baumaßnahme mit der Abbiege-
spur an der Jet-Tankstelle in Spen-
ge vergleichbar sei, rechnet er mit
ähnlichen Kosten wie dort: Sie be-
trugen 21 000 Euro.

Der Mensch und sein Wert
Literaturkurs führt eigene Theaterfassung des Films »The Circle« auf
 Von Ruth M a t t h e s

H i d d e n h a u s e n (HK). 
Ein unangenehmes sphärisches 
Geräusch empfängt die Zu-
schauer in der Aula der Olof-
Palme-Gesamtschule. Es stimmt 
ein auf das düstere, spannungs-
reiche Treiben, das der Litera-
turkurs gleich auf die dunkle 
Bühne bringen wird.

Vor gut gefüllten Rängen prä-
sentieren die 37 Akteure eine
selbst geschriebene Theaterfas-
sung des auf Netflix gesendeten
Films »The Circle«. »Das ist die
größt-besetzte Literaturkurs-Auf-
führung in der Geschichte der
Schule«, erklärt Regisseur und

Lehrer Joachim Burger. Die 18 Mit-
glieder des Literaturkurses der Q1
werden unterstützt von Schülern
der EF, von Abiturienten und
Freunden, die Mitglied in anderen
Theatergruppen sind. 

Seit Monaten hatten die Kurs-
teilnehmer an dem Stück gefeilt,
zunächst das englische Original
übersetzt und dann von 50 Perso-
nen auf 20 Hauptpersonen umge-
schrieben. Herausgekommen ist
ein 45-minütiger Thriller, der bei
denen, die es zuließen, unter die
Haut ging.

Menschen ganz unterschiedli-
cher Herkunft, Berufe und Haut-
farben finden sich, ohne dass sie
wissen, wie sie dort hinkommen,
in einem dunklen Raum wieder, in
dem als einziges Requisit eine
große glänzende Kugel liegt. Wo

sind sie, was soll das werden?, fra-
gen sich die »Auserwählten«. 

Als der erste aus seinem Kreis
treten will, fällt er tot um. Mit der

Zeit stellt sich heraus, dass es eine
Wahl ist. Doch wen sollen sie wäh-
len? Wer soll als nächster sterben?
Die alte Frau oder die Krebskran-
ke? Die Lesbe oder der Schwarze?
Es entsteht eine angeregte Diskus-
sion darüber, was den Wert eines

Menschen ausmacht. Sie fragen
sich, wie sie das Kind (klasse ge-
spielt von dem Zehnjährigen Mal-
te) und die Schwangere retten
können; grübeln darüber, ob das
Ganze ein Experiment ist, das
Außerirdische mit ihnen machen,
um zu erkennen, wie ihr Werte-
system funktioniert? Doch es gibt
keine Antworten. Dafür immer
wieder die bedrohliche Musik, die
ankündigt, dass gewählt werden
muss. Wieder muss einer gehen. 

Die Mitglieder des Literaturkur-
ses und ihre Gäste erfüllen die
unterschiedlichen Typen mit viel
Leben. Und als schließlich der ein-
zige Überlebende fragt, was die
Zuschauer in seiner Situation ge-
tan hätten, erntet er nachdenkli-
che Gesichter. Dieses Stück ver-
gessen sie so schnell nicht. 

___
»So eine gro-
ße Besetzung
hatten wir
noch nie.«

Joachim B u r g e r ,
Lehrer und Regisseur

Sänger fahren zum 
Steinhuder Meer
Hiddenhausen (HK). Die Sing-

gemeinschaft des Freizeit- und
Wandervereins Schweicheln-
Bermbeck fährt am Samstag, 15.
Juli, zum Steinhuder Meer. Die
Fahrt beginnt um 9 Uhr mit dem
Bus ab Bahnhof Schweicheln. Das
Programm sieht unter anderem
eine Schifffahrt und ein gemein-
sames Mittagessen sowie einen
Besuch des Klosters Loccum vor.

Gottesdienst mit 
Posaunenchor

Hiddenhausen (HK). Zu einem
besonderen Bläsergottesdienst
lädt der Posaunenchor Schwei-
cheln mit Prädikant Helmut Janz
am Sonntag, 16. Juli, um 10 Uhr in
die Versöhnungskirche nach
Schweicheln ein. Es wird in erster
Linie um ein bestimmtes Kirchen-
lied gehen und um Begegnungen
mit Gott und Jesus. Mehr wird
nicht verraten. 


